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Bayerischer Turnspiel-Verband e.V. 

Präsidium 
 
Präsident 
Das Amt des Präsidenten ist zurzeit nicht besetzt. 
Der BLSV wird vorübergehend von den beiden 
Vize-Präsidenten Finanzen und Sport  
gemäß BTSV-Satzung gleichberechtigt geführt. 
 
Vizepräsident Finanzen 
Arnold Petersen 
Kleiststraße 10 • 91541 Rothenburg ob der Tauber 
Telefon: (0 98 61) 48 05  
petersen@btsv.eu  
 

Vizepräsident Sport 
Fritz Unger 
Klinglerstr. 18 • 96465 Neustadt 
Telefon: (0 95 68) 40 57 • Mobil: (01 77) 6 13 40 57 
fritz.unger@t-online.de 
 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
zur Zeit nicht besetzt 
 
Referent für Rechtswesen 
zur Zeit nicht besetzt 
 
Landesjugendwartin 
Helga Wegner 
Hönleinstraße 21 • 97833 Frammersbach 
Telefon: (0 93 55) 15 05 • Telefax: (0 93 55) 26 93 
jhwegner@web.de 
 
Schiedsgerichtsvorsitzender 
Hermann Striedl 
Killermannstraße 35 • 93049 Regensburg 
Telefon priv.: (09 41) 3 81 00 30  
Telefon dienstl.: (09 41) 2 00 32 61  
h.striedl@gmx.de 
 
Verbandsgerichtsvorsitzender 
Mikio A. Frischhut 
Hopfengartenweg 6 • 90451 Nürnberg 
Telefon: (09 11) 38 43 30 62 
 

Referent für Lehrwesen 

Gerald Liebe 

gerald.liebe@googlemail.com 

 

Referent f. Freizeit- und Breitensport 

z.Zt. nicht besetzt 

 

Referentin für Schulsport 

Edeltraud Brandstetter 

Sonnblickweg 4 • 84034 Landshut 

Telefon: (08 71) 6 24 03 • Telefax: (08 71) 9 65 42 08 

traudl.brandstetter@gmx.de 

 

Landesfrauenwartin 

Ulla Willacker 

Jonas-Wehner-Str. 1 • 97422 Schweinfurt 

Telefon: (0 97 21) 7 40 00 • Telefax: (0 97 21) 4 99 80 39 

ulla.willacker@t-online.de 

Landesfachwarte 
 
Faustball 
Nico Bitsch 
Friedhofstr. 4, 97421 Schweinfurt 
Telefon: (01 60) 5 31 30 13 
n.bitsch@ifa-fistball.com  
 
Korbball  
Klaus Tropsch 
Zehntstr. 46 • 97440 Zeuzleben 
Telefon / Telefax: (0 97 22) 94 01 54 
ktropsch@t-online.de 
 
Prellball 
Peter Seitzer 
Kirchberg 1 • 86381 Krumbach 
Telefon: (0 82 82) 14 39 
seitzer.peter@gmx.de 
 
Indiaca 
Frank Langfritz 
Schönweißstraße 39 • 90461 Nürnberg 
Telefon: (09 11) 4 80 15 10 • Mobil: (01 51) 65 17 67 30 
f.langritz@arcor.de  
 
Ringtennis 
Klaus Riehm 
von-Erckert-Str. 59 • 81827 München 
Telefon privat: (0 89) 27 34 96 24  
Klaus.Riehm@gmx.de 
 
Korfball 
Kommissarisch Gerald Liebe 
gerald.liebe@googlemail.com 
 
 

Landesfachpressewarte 
 
Faustball 
Fritz Unger 
Klinglerstraße 18 • 96465 Neustadt/Coburg 
Telefon: (0 95 68) 40 57  
fritz.unger@t-online.de 
 
Indiaca 
Frank Stolle 
Angerhofstr. 7a • 85293 Reichertshausen 
Telefon: (0 84 41) 49 03 55 • Telefax: (0 84 41) 49 03 66 
frank@frank-stolle.de 
 
Korbball 
Michael Müller 
Hainleinstr. 34 • 97464 Niederwerrn 
Tel.: (0 97 21) 4 89 33 
mimue5@online.de  
 
Angelika Gebauer 
Leiterberg 57 • 87488 Betzigau 
Telefon: (0 83 04) 14 38 
laufoekonom@vr-web.de 
 
Prellball 
Hans-Joachim Wolff 
Camerloherstraße 34 • 85737 Ismaning 
Telefon: (0 89) 6 25 17 44 
hans-joachim.wolff@web.de  

Landesfachjugendwarte 

 
Faustball 
Helga Wegner 
Hönleinstraße 21 • 97833 Frammersbach 
Telefon: (0 93 55) 15 05 • Telefax: (0 93 55) 26 93 
jhwegner@web.de 
 
Korbball 
Erika Schulz 
Bahnhofstraße 5 • 97355 Kleinlangheim 
Mobil: (01 70) 9 88 66 43 
 
Prellball 
Johannes Bürgel 
Oberes Feld 32 • 86381 Krumbach 
Telefon: (0 82 82) 82 60 20  
calgongott@gmx.de 
 
Indiaca 
z.Zt. nicht besetzt 
 
 

Bezirksvorsitzende 

 
Oberbayern 
Marco Berger 
Kriegerstr. 72 • 82110 Germering 
Telefon: (0 89) 84 93 78 18 
Mobil: (01 77) 4 59 48 04 
macaxberger@gmx.de 
 
Niederbayern 
Manuel Knott 
Wilhelm-Hauff-Straße 49 • 84063 Landshut 
Telefon: (08 71) 5 04 61 78  
knott.manuel@googlemail.com 
 
Oberpfalz 
Dominik Siegl 
Bergstr. 30 • 92685 Floß 
bezirksvorsitzender.btsv-oberpfalz@outlook.de  
 
Oberfranken 
Horst Purucker 
Elmstr. 23 • 95615 Marktredwitz 
Telefon p: (0 92 31) 59 66 • d: (0 92 31) 7 07 25 
Mobil: (01 70) 5 46 44 50 • horst.purucker@t-online.de 
 
Mittelfranken 
Christian Schwarz 
Walter-Flex-Str. 17 • 90453 Nürnberg 
cdfischwarz@aol.com 
 
Unterfranken 
Hans Dauch 
Schützenstr. 20 • 97422 Schweinfurt 
Telefon / Telefax: (0 97 21) 2 52 70 
hans.dauch@freenet.de 
 
Schwaben 
Franziska Vogel 
Ostranger Str. 16 • 87616 Marktoberdorf 
Telefon: (01 75) 1 53 81 97 
bezirksausschuss@gmx.de 

  

Turnspiele 
die Insidersportarten in Bayern 

Redaktionsschluss 
5. Dezember 2019 

Die Beiträge bitte senden an: 
tsr@btsv.eu 

mailto:mimue5@online.de
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Geschäftsstelle 

Vereinswechsel 

Faustball      

Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

Faltermeier Reinhard TV Jahn Freising MTV Rosenheim Faustball F 18.10.2019 

Faltermeier Reinhard TV Jahn Freising MTV Rosenheim Faustball H 18.10.2019 

Willer Eva MTV Bamberg TSV Unterpfaffenhofen-Germering Faustball F 21.10.2019 

Willer Eva MTV Bamberg TSV Unterpfaffenhofen-Germering Faustball H 18.10.2019 

Werner Janika ASV Veitsbronn-Siegelsdorf TK zu Hannover Faustball F 22.10.2019 

Werner Janika ASV Veitsbronn-Siegelsdorf TK zu Hannover Faustball H 22.10.2019 

Strauß Jens TSV 2000 Rothenburg o.d.T. TSV Lichtenau Faustball F 30.11.2019 

Strauß Jens TSV 2000 Rothenburg o.d.T. TSV Lichtenau Faustball H 22.10.2019 

Risse Philipp TSV Lindau SV Weiß-Blau Allianz München Faustball F 27.01.2020 

Risse Philipp TSV Lindau SV Weiß-Blau Allianz München Faustball H 28.10.2019 

      

Korbball      

Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

Schöller Lisa Spvgg Hambach TSV Milbertshofen Korbball F 18.10.2019 

Schöller Lisa Spvgg Hambach TSV Milbertshofen Korbball H 18.10.2019 

Wysocki Ayleen SV Rügheim TSV Lendershausen Korbball F 28.10.2019 

Wysocki Ayleen SV Rügheim TSV Lendershausen Korbball H 28.10.2019 

Sprenger Lisa SV Schwanfeld TV Irsee Korbball F 28.10.2019 

Sprenger Lisa SV Schwanfeld TV Irsee Korbball H 28.10.2019 

Bausenwein Sonja TV Schweinfurt-Oberndorf SV Oberwerrn Korbball F 29.10.2019 

Bausenwein Sonja TV Schweinfurt-Oberndorf SV Oberwerrn Korbball H 29.10.2019 

Krauß Sophia 1. SC 1946 Zeilitzheim SV Stammheim Korbball F 29.10.2019 

Krauß Sophia SV Herlheim SV Stammheim Korbball H 29.10.2019 

Trikotwerbung 

Verein Sportart Mannschaft Werbung 

TSV Aitrang Korbball  AEF Aitranger Estrich- und Fußboden GmbH 

TSV Aitrang Korbball  3B Bodenbeläge Börmann & Bader GmbH 

Adressenänderung 

Verein Disziplin Name Vorname Straße PLZ Ort Mobil 

TSV Hof Faustball Paul Hermann Wölbattendorfer Weg 20 95030 Hof 01515-3949671 
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Präsidium 

Mitarbeiten - Gestalten - Mitbestimmen 

Du hast Lust bei uns: 
 

 mitzuarbeiten 

 mitzugestalten und auch  

 mitzubestimmen?  
 
Du hast tolle Ideen und Freude am selbstständigen Arbeiten?  
 
Dann bist DU bei uns genau richtig! 
 
 
Seit dem Verbandstag 2018 ist das Amt des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit im BTSV vakant. 
Nun soll dieses Amt neu besetzt werden - vielleicht sogar mit DIR? 
 
Deine Aufgaben als Referent, als Mitglied des Präsidiums, erstrecken sich vor allem auf:  

 das Zusammenstellen und die Organisation der Berichte unserer monatlichen  
Verbandszeitschrift „Turnspielreport“,  

 die Pflege und Aktualisierung der bestehenden BTSV-Internet-Seite. 
 
 
Dies sind alles Bereiche, die mit viel jungen und modernen Ideen ausgestattet werden können.  
Du hättest also viel kreativen Freiraum.  
Auch die Arbeit mehrerer Interessenten in einem Team ist vorstellbar. 
 
 
Wer gerne mitarbeiten möchte, ist in unserem Präsidiumsteam herzlich willkommen. 
 
 
Meldet Euch bitte bei …… 

Fritz Unger  
Klinglerstraße 18 
96465 Neustadt b. Coburg 
Tel.: 09568-4057 
Mail: fritz.unger@t-online.de 
 
 
 
Arnold Petersen                                                                               Fritz Unger 
BTSV-Vizepräsident für Finanzen                                                   BTSV-Vizepräsident für Sport   

R e f e r e n t  f ü r  Ö f f e n t l i c h k e i t s a r b e i t  im BTSV  
eine Aufgabe für junge Leute, die Ideen und Freude am selbständigen Arbeiten haben 
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Meine Meinung 

Nachdem nun 2 Wochen ins Land gezogen sind, ha-
be ich mich nach reiflicher Überlegung doch dazu 
durchgerungen, ein paar Zeilen zu meinen Erlebnis-
sen beim Deutschlandpokal und Jugend-Europapokal 
zu schreiben. 

Zu allererst möchte ich die eingesetzten Spielerinnen 
bei der U18 weiblich Auswahl zu ihrer Leistung gratu-
lieren. Diese Zeilen haben nichts mit der Leistung von 
Toni, Annika, Maike, Pia oder Lea zu tun! 

Was allerdings im Umfeld geschehen ist, kann und 
will ich einfach nicht so stehen lassen: 

Es geht im Klartext um „meine“ Spielerinnen vom 
TSV Staffelstein. Jule, seit ihrem 15. Lebensjahr beim 
U18 Bayernteam, wurde auch heuer wieder zur Bay-
ernauswahl für beide oben genannten Vergleiche no-
miniert. Nachdem sie bereits im vergangenen Jahr 
beim JEP in der Schweiz keinerlei Einsatzminute be-
kam, wurde sie trotzdem für heuer wieder ins Aus-
wahlteam berufen. Doch was passierte? Weder in 
Dresden (ein Satz nach Verletzung von Toni), noch in 
Münzbach (eine Einwechslung bei 8:2 Führung) be-
kam sie von den Verantwortlichen „Trainerinnen“ eine 
Einsatzchance. Ähnlich erging es Leonie, die nur für 
Österreich nominiert wurde und dort 1!!!! Satz spielen 
durfte. 

Als Krönung des ganzen wurden beide bei strömen-
den Regen und Eiseskälte aufgefordert, ihre warmen 
Jacken auszuziehen und sich warm zu machen, um 
dann erneut nicht eingesetzt zu werden. 

Dies alles ist für mich umso unverständlicher, dass 
Pia als Hauptangreiferin nicht mit einer ihrer einge-
spielten Zuspielerinnen agieren durfte, wobei ja alle 3 
Spielerinnen des TSV Staffelstein auch noch mit ih-
rem Team heuer in die 1. Frauen Bundesliga Süd auf-
gestiegen sind und bei der U18 DM einen guten 4. 
Platz belegen konnten. 

Diese Tatsachen zeugen für mich von höchster In-
kompetenz und Unfähigkeit an Menschenführung, 
und ich werde den Verdacht nicht los, dass es sich 
hier um eine Persönlichkeitsentscheidung – entweder 
gegen meine Spielerinnen, oder uns als TSV Staffel-
stein – handelt. Dies haben übrigens auch die ande-
ren Zuschauer aus Bayerischen Vereinen kopfschüt-
telnd festgestellt. 

Von Seiten der Verantwortlichen des BTSV Faustball 
sollten die Trainer- und Betreuerpositionen bei der 
U18w Auswahl dringendst überdacht werden. 

Ich als Verantwortlicher des TSV Staffelstein werde 
auf jeden Fall keine Spielerin mehr für die U18w Aus-
wahl abstellen, solange diese Beiden die Verantwor-
tung für die Mannschaft tragen, denn diesen Frust 
möchte und muss ich „meinen“ Mädchen in Zukunft 
ersparen. 

 

 
Bernd Donath, 

Abteilungsleiter TSV Staffelstein 

Rückblick Deutschland- und Jugend-Europapokal 
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Landesfachwart berichtet über Licht und Schatten im Faustball 

Die Faustballer trafen sich in Bergrheinfeld im Eldorado der Korbballer zu ihrem Jahrestreffen. Der 
Landesfachausschuss, die Bezirksvertreter und die Staffelleiter der Verbandsligen verbrachten eine 
Versammlung in ruhigem Fahrwasser. 

Fritz Unger berichtete als Vertreter des BTSV-Präsidiums über die aktuellen Themen, Rücktritte im 
Präsidium, Änderungen in der BTSV-Geschäftsstelle, finanzielle Situation im BTSV, Umstellung der 
Übungsleiterlizenzen auf das neue DOSB-System und über das DTB-Startpasssystem. 

Der Landesfachwart Nico Bitsch hob in seinem Bericht hervor, dass das Faustballgeschehen Licht und 
Schattenseiten zeigt. 

Leider ist in einigen Regionalbereichen ein starker Einbruch an Mannschaftsmeldungen zu verzeichnen. In 
der beginnenden Hallenrunde wird es keine Landesliga West Männer und Landesliga West Frauen geben. 
Die wenigen übrigen Mannschaften sind der Landesliga Ost zugeordnet worden. Bei den Männern zeigen die 
Vereine wenig Interesse für die Landesligen und bevorzugen den Spielbetrieb auf Bezirksebene. 

Auffällig und nicht erfreulich ist die Tatsache, dass nicht einmal mehr alle Bayerischen 
Jugendmeisterschaften die maximale Teilnehmerzahl mehr haben. In einer kurzen Diskussion wird auch der 
Trend aufgezeigt, dass die meisten Vereine keine großen Ligen mehr wünschen, sondern eher weniger 
Spieltage absolvieren möchten. 

Erfreulich ist, dass die Landesliga Süd Frauen, die im vergangenen Jahr weggebrochen war, wieder stabil 
etabliert werden konnte. 

Erfreulich ist auch die Entwicklung der bayerischen Spieler, die den Sprung in die verschiedenen 
Nationalmannschaften geschafft haben. So hat der BTSV aktuell elf Nationalspieler aufzuweisen, 2x Männer, 
1x Frauen, 3x U21M, 4x U18M und 1x U18W. Mit Steve Schmutzler ist allerdings eine Ikone nach der 
Weltmeisterschaft zurückgetreten. 

Die bayerischen Jugend-Auswahlmannschaften haben eine starke Saison abgeliefert, mit folgenden 
Ergebnissen: 

Jürgen Wegner Pokal U16:    3. Platz U16W 
     7. Platz U18M 

Deutschlandpokal:     4. Platz Gesamtwertung 
     3. Platz U18M 
     2. Platz U18W 
   10. Platz U14M 
     3. Platz U14W 

Europacup:     3. Platz Gesamtwertung 
     4. Platz U18M 
     2. Platz U18W 
     4. Platz U14M 
     6. Platz U14W 

 

 

Anträge 

Die Versammlung hatte nur einen Antrag beschlossen, der zudem auch noch formeller Struktur war. 

Faustball 

BTSV Landesfachausschuss Faustball 
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Faustball 

BTSV Landesfachausschuss Faustball 

 
Antrag 1 

Datum der Antrag-

stellung: 

07.10.2019 

Veranstaltung: BTSV Landesfachausschuss Faustball 2019 

Antragsteller: BTSV-Landesfachausschuss 

Betrifft BTSV SpOF - Altersklasseneinteilung 

alte Fassung 
  
4.3.1.1. 

 

  

 

Klasse F 2016 F 2017 F 2018 F 2019 

U8 1.1.2008 und jünger 1.1.2009 und jünger 1.1.2010 und jünger 1.1.2011 und jünger 

U10 1.1.2006 und jünger 1.1.2007 und jünger 1.1.2008 und jünger 1.1.2009 und jünger 

U12 1.1.2004 und jünger 1.1.2005 und jünger 1.1.2006 und jünger 1.1.2007 und jünger 

U14 1.1.2002 und jünger 1.1.2003 und jünger 1.1.2004 und jünger 1.1.2005 und jünger 

U16 1.1.2000 - 31.12.2001 1.1.2001 - 31.12.2002 1.1.2002 - 31.12.2003 1.1.2003 - 31.12.2004 

U18 1.1.1998 - 31.12.2001 1.1.1999 - 31.12.2002 1.1.2000 - 31.12.2003 1.1.2001 - 31.12.2004 

Männer 31.12.1997 und älter 31.12.1998 und älter 31.12.1999 und älter 31.12.2000 und älter 

Frauen 31.12.1997 und älter 31.12.1998 und älter 31.12.1999 und älter 31.12.2000 und älter 

F30 31.12.1986 und älter 31.12.1987 und älter 31.12.1988 und älter 31.12.1989 und älter 

M35 31.12.1981 und älter 31.12.1982 und älter 31.12.1983 und älter 31.12.1984 und älter 

M45 31.12.1971 und älter 31.12.1972 und älter 31.12.1973 und älter 31.12.1974 und älter 

M55 31.12.1961 und älter 31.12.1962 und älter 31.12.1963 und älter 31.12.1964 und älter 

M60 31.12.1956 und älter 31.12.1957 und älter 31.12.1958 und älter 31.12.1959 und älter 

Klasse H 2016/17 H 2017/18 H 2018/19 H 2019/20 

U8 1.7.2008 und jünger 1.7.2009 und jünger 1.7.2010 und jünger 1.7.2011 und jünger 

U10 1.7.2006 und jünger 1.7.2007 und jünger 1.7.2008 und jünger 1.7.2009 und jünger 

U12 1.7.2004 und jünger 1.7.2005 und jünger 1.7.2006 und jünger 1.7.2007 und jünger 

U14 1.7.2002 und jünger 1.7.2003 und jünger 1.7.2004 und jünger 1.7.2005 und jünger 

U16 1.7.2000 – 30.6.2002 1.7.2001 – 30.6.2003 1.7.2002 – 30.6.2004 1.7.2003 – 30.6.2005 

U18 1.7.1998 – 30.6.2002 1.7.1999 – 30.6.2003 1.7.2000 – 30.6.2004 1.7.2001 – 30.6.2005 

Männer 30.6.1998 und älter 30.6.1999 und älter 30.6.2000 und älter 30.6.2001 und älter 

Frauen 30.6.1998 und älter 30.6.1999 und älter 30.6.2000 und älter 30.6.2001 und älter 

F30 30.6.1987 und älter 30.6.1988 und älter 30.6.1989 und älter 30.6.1990 und älter 

M35 30.6.1982 und älter 30.6.1983 und älter 30.6.1984 und älter 30.6.1985 und älter 

M45 30.6.1972 und älter 30.6.1973 und älter 30.6.1974 und älter 30.6.1975 und älter 

M55 30.6.1962 und älter 30.6.1963 und älter 30.6.1964 und älter 30.6.1965 und älter 

M60 30.6.1957 und älter 30.6.1958 und älter 30.6.1959 und älter 30.6.1960 und älter 
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Faustball 

BTSV Landesfachausschuss Faustball 

neue Fassung 

4.3.1.1 

  

 

Klasse F 2020 F 2021 F 2022 F 2023 

U8 1.1.2012 und jünger 1.1.2013 und jünger 1.1.2014 und jünger 1.1.2015 und jünger 

U10 1.1.2010 und jünger 1.1.2011 und jünger 1.1.2012 und jünger 1.1.2013 und jünger 

U12 1.1.2008 und jünger 1.1.2009 und jünger 1.1.2010 und jünger 1.1.2011 und jünger 

U14 1.1.2006 und jünger 1.1.2007 und jünger 1.1.2008 und jünger 1.1.2009 und jünger 

U16 1.1.2004 - 31.12.2005 1.1.2005 - 31.12.2006 1.1.2006 - 31.12.2007 1.1.2007 - 31.12.2008 

U18 1.1.2002 - 31.12.2005 1.1.2003 - 31.12.2006 1.1.2004 - 31.12.2007 1.1.2005 - 31.12.2008 

Männer 31.12.2001 und älter 31.12.2002 und älter 31.12.2003 und älter 31.12.2004 und älter 

Frauen 31.12.2001 und älter 31.12.2002 und älter 31.12.2003 und älter 31.12.2004 und älter 

F30 31.12.1990 und älter 31.12.1991 und älter 31.12.1992 und älter 31.12.1993 und älter 

M35 31.12.1985 und älter 31.12.1986 und älter 31.12.1987 und älter 31.12.1988 und älter 

M45 31.12.1975 und älter 31.12.1976 und älter 31.12.1977 und älter 31.12.1978 und älter 

M55 31.12.1965 und älter 31.12.1966 und älter 31.12.1967 und älter 31.12.1968 und älter 

M60 31.12.1960 und älter 31.12.1961 und älter 31.12.1962 und älter 31.12.1963 und älter 

Klasse H 2020/21 H 2021/22 H 2022/23 H 2023/24 

U8 1.7.2012 und jünger 1.7.2013 und jünger 1.7.2014 und jünger 1.7.2015 und jünger 

U10 1.7.2010 und jünger 1.7.2011 und jünger 1.7.2012 und jünger 1.7.2013 und jünger 

U12 1.7.2008 und jünger 1.7.2009 und jünger 1.7.2010 und jünger 1.7.2011 und jünger 

U14 1.7.2006 und jünger 1.7.2007 und jünger 1.7.2008 und jünger 1.7.2009 und jünger 

U16 1.7.2004 – 30.6.2006 1.7.2005 – 30.6.2007 1.7.2006 – 30.6.2008 1.7.2007 – 30.6.2009 

U18 1.7.2002 – 30.6.2006 1.7.2003 – 30.6.2007 1.7.2004 – 30.6.2008 1.7.2005 – 30.6.2009 

Männer 30.6.2002 und älter 30.6.2003 und älter 30.6.2004 und älter 30.6.2005 und älter 

Frauen 30.6.2002 und älter 30.6.2003 und älter 30.6.2004 und älter 30.6.2005 und älter 

F30 30.6.1991 und älter 30.6.1992 und älter 30.6.1993 und älter 30.6.1994 und älter 

M35 30.6.1986 und älter 30.6.1987 und älter 30.6.1988 und älter 30.6.1989 und älter 

M45 30.6.1976 und älter 30.6.1977 und älter 30.6.1978 und älter 30.6.1979 und älter 

M55 30.6.1966 und älter 30.6.1967 und älter 30.6.1968 und älter 30.6.1969 und älter 

M60 30.6.1961 und älter 30.6.1962 und älter 30.6.1963 und älter 30.6.1964 und älter 

Begründung Formelle Änderung. 
Anpassung der Altersklasseneinteilungen für die nächsten vier Jahre. 

Abstimmungs-
ergebnis 

Antrag mit einer Enthaltung beschlossen. 
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Faustball 

BTSV Landesfachausschuss Faustball 

Es wird darauf hingewiesen, dass in der BTSV Spielordnung Faustball nach wie vor die Sonderspielberechti-
gungen nicht dokumentiert sind. Das wird in einem Antrag zum BTSV Verbandstag nachgeholt. 

 

Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Themen behandelt. 

Regionalgruppe Süd 
Es gab letztmals 2007 eine Konferenz der Regionalgruppe Süd. Hier wäre wieder einmal eine Sitzung not-
wendig. Neben Terminklärungen muss die Nachrückerregelung für Süddeutsche Meisterschaften genau fest-
gelegt werden. In den letzten Jahren hat immer der Schwäbische Turnerbund von der Nachrückerregelung 
profitiert, während der BTSV mehrfach das Nachsehen hatte. Der Landesfachwart wird sich um diese The-
men kümmern. 

Bayerische Hallenjugendmeisterschaften U14 / U18 
Die Bayerischen Jugendmeisterschaften sind noch nicht vollständig vergeben. Lediglich in Amendingen sind 
die BM U18M und U14W geplant. Hier könnte die U14M am Samstag noch aufgenommen werden, da die 
Mädchen sicher keine Vollbesetzung haben werden. 

Bayerische Hallenjugendmeisterschaften U10 / U12 
Die Bayerische Meisterschaft U10 / U12 ist noch nicht offiziell terminlich festgelegt, ist aber für 29.2./1.3.2020 
vorgesehen. Damit ergibt sich ein Terminkonflikt mit dem Ligaspielbetrieb. Da es noch keinen Ausrichter gibt, 
sollte besser die Meisterschaft am 7./8.3.2020 geplant werden. 

Ausrichterturnus für bayerische Meisterschaften 
Es sollten wieder ein Ausrichterturnus auf Bezirksebene festgelegt werden und die Meisterschaften zu einem 
früheren Zeitpunkt vergeben werden. 

Einhaltung von Namenskonventionen in www.faustball.de 
Es wird die mangelhafte Einhaltung der Namenskonventionen in www.faustball.de beklagt, vornehmlich die 
Ligabezeichnungen. Fritz Unger sagt zu, dass an dieser Stelle Verbesserungen bereits geplant sind. 

Wunsch für Wiedereinführung Eigenanteil der Bezirke bei Mannschaftsmeldungen Jugend 
Es wird um einen Antrag zum BTSV-Verbandstag gebeten, dass für Mannschaftsmeldungen Jugend der Ei-
genanteil der Bezirke wieder als Meldegeld eingeführt werden muss. Es entstehen im Ligaspielbetrieb Kosten 
(zum Beispiel für Siegerehrung), die aktuell von den Bezirken aus dem Etat getragen werden müssen. Die 
Versammlung stimmt einstimmig zu, diesen Antrag zum BTSV-Verbandstag zu stellen. 

Höhe der Mannschaftsmeldegelder Männer / Frauen im BTSV 
Er wird gewünscht, zum BTSV-Verbandstag einen Antrag zu stellen, in dem festgelegt wird, dass die Mann-
schaftsmeldegelder Männer und Frauen nicht noch einmal erhöht werden. Die Meldegelder sind aktuell im 
BTSV im Vergleich zu den anderen Landesverbänden mit großem Abstand am höchsten. 

Faustball-Trainingslager 2020 
Auch 2020 findet wieder vor Beginn der Feldrunde das Jugend-Trainingslager in der Oberpfalz statt. Manfred 
Höhn wird parallel dazu eine Übungsleiterfortbildung durchführen. 
 

Fritz Unger 
BTSV Landesfachpressewart Faustball 
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Faustball 

BTSV Faustballer auf Bundesebene mit starken Auftritten 

Jugend und Senioren holen fünf Podestplätze an der DM 

Die Jugend- und Senioren-Faustballer des BTSV haben auch die Feldrunde 2019 mit starken Leistungen und 
vorderen Plätzen auf Bundesebene abgeschlossen. Bei den Senioren sind weiterhin ESV Rosenheim und TV 
Elsava Elsenfeld das Maß aller Dinge. In den Jugendklassen rücken neben dem etablierten TV Segnitz mit 
TV Hallerstein, TV Stammbach und TV Herrnwahlthann weitere Vereine ins Rampenlicht der DFBL. 

Und neben den sportlichen Erfolgen haben auch zwei bayerische Vereine sehr überzeugend Deutsche 
Meisterschaften ausgetragen. DJK Üchtelhausen empfing die Altersklasse M60 und der TV Hallerstein die 
U18M und U18W. 

Süddeutsche Meisterschaften 

Bereits an den Süddeutschen Meisterschaften hat Bayern sich enorm stark gezeigt. Der MTV Rosenheim 
holte wie erwartet den Titel in der Altersklasse M35. TuS Frammersbach und SV Erolzheim sind auf den 
Plätzen vier und fünf leider an der Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft gescheitert. 

In den Jugendklassen gab es fünf Mal Podestplätze für die BTSV-Teams. Leider reichte der dritte Platz des 
TV Herrnwahlthann in der U14W nicht für die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Aber TV Segnitz, TV 
Hallerstein, TSV Staffelstein und TV Stammbach sind über die Süddeutsche Meisterschaft zur Deutschen 
Meisterschaft durchgestartet. 

Deutsche Meisterschaften 

Bei den Senioren hat sich die Deutsche Meisterschaft der M35 fast auf Bundesliga-Niveau gezeigt. Der 
Mitfavorit MTV Rosenheim verlor als souveräner Sieger in der Vorrunde leider das Halbfinale gegen MTV 
Diepenau unglücklich mit 12:14 – 12:14 und musste sich dann mit der Bronze-Medaille zufrieden geben. 

In der Altersklasse M55 sind die beiden bayerischen Favoriten ESV Rosenheim und TV Elsava Elsenfeld im 
Halbfinale aufeinandergetroffen, sodass sich nur einer der beiden für das Finale qualifizieren konnte. ESV 
Rosenheim gewann das Duell klar mit 11:6 – 11:6. Im Finale bezwang Rosenheim dann den TV Weisel 
deutlich mit 11:8 – 11:6 und wurde wieder einmal Deutscher Meister. TV Elsava Elsenfeld fügte sich hinter 
TSV Bayer 04 Leverkusen auf Platz vier ein. 

Auch in der Altersklasse M60 gehörten ESV Rosenheim und TV Elsava Elsenfeld zum absoluten 
Favoritenkreis. Aber beide bayerische Mannschaften verloren ihre Halbfinalspiele. ESV Rosenheim konnte 
gegen TSV Bayer 04 Leverkusen mit 9:11 – 4:11 nur im ersten Satz mithalten. Der TV Elsava Elsenfeld 
verlor recht unglücklich gegen den Ahlhorner SV mit 9:11 – 11:7 – 9:11. Im Spiel um die Bronze-Medaille 
setzte sich ESV Rosenheim mit 11:9 – 11:5 gegen TV Elsava Elsenfeld durch. DJK Üchtelhausen kam als 
Ausrichter leider nicht über Platz sieben hinaus. 

An der Deutsche Meisterschaft der Altersklassen M45 und F30 haben sich keine bayerischen Mannschaften 
qualifiziert. 

An der Deutschen Jugendmeisterschaft U18M schaffte der TV Segnitz ein exzellentes Ergebnis. In einem 
Schlagabtausch gewann Segnitz das Halbfinale gegen NLV Stuttgart-Vaihingen mit 7:11 – 11:8 – 11:4. Im 
Finale musste Segnitz mit 7:11 – 4:11 dem TV Vaihingen/Enz aber den Vortritt lassen und hatte die 
Silbermedaille gewonnen. Der Gastgeber TV Hallerstein holte sich Rang acht. 

Der TSV Staffelstein hatte in der U18W-Meisterschaft von Beginn an schwere Spiele zu überstehen. Bis ins 
Halbfinale ging alles gut. Aber dort war gegen TV Jahn Schneverdingen mit 6:11 – 6:11 keine Chance. Das 
Spiel um die Bronze-Medaille mussten die Staffelsteiner Mädchen dann auch noch mit 9:11 – 6:11 gegen 
TSV Bayer 04 Leverkusen abgeben. So wurde das Podest knapp verfehlt, aber im Ergebnis steht trotzdem 
ein starker vierter Platz. 

Die Deutsche Meisterschaft der U16M und U16W stand unter dem Zeichen eines heftigen und andauernden 
Regenwetters. Ein Abbruch konnte am zweiten Tag durch verkürzte Spiele vermieden werden. Bei den Jungs 
belegten die bayerischen Teams TV Herrnwahlthann, TV Neugablonz und SV Wacker Burghausen 
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Faustball 

BTSV Faustballer auf Bundesebene mit starken Auftritten 

Mittelplätze. Bei den Mädchen trat der TV Stammbach sehr überzeugend auf. Die Stammbacher Mädchen 
verloren aber im Viertelfinale unglücklich und mussten sich mit nur einer Niederlage mit Platz fünf begnügen. 

Je ein bayerischer Teilnehmer nahm an der Deutschen Meisterschaft der U14M und U14W teil. TV 
Hallerstein verlor bei den Jungs auch das Viertelfinale gegen Güstrower SC mit 11:7 – 1:11 – 4:11. Das 
reichte dann am Ende zu Platz fünf. Und bei den Mädchen kam TV Stammbach als Gruppensieger in der 
Vorrunde bis ins Halbfinale. Dort verloren sie gegen den späteren Deutschen Jugendmeister TV 
Vaihingen/Enz mit 7:11 – 6:11. Im Spiel um die Bronze-Medaille scheiterte Stammbach erst in der 
Verlängerung des Entscheidungssatzes gegen den Ahlhorner SV mit 11:8 – 9:11 – 11:13. 

Bei den Youngsters der Altersklasse U12 gab es für den BTSV zwei Spitzenplatzierungen. In der Altersklasse 
U12M kam MTV Rosenheim bis ins Halbfinale und musste sich gegen TV Unterhaugstett mit 9:11 – 8:11 
knapp geschlagen geben. Das Spiel um das Podest und Platz drei gewann Rosenheim gegen TSV 
Kleinvillars mit 8:11 – 11:4 – 11:6 im Entscheidungssatz. TV Herrnwahlthann und TuS Frammersbach 
belegten Plätze im Mittelfeld. TS Thiersheim sorgte in der Klasse U12W für ein Top-Resultat. Die Mädchen 
verpassten in der Zwischenrunde gegen Kubschütz in einer knappen Auseinandersetzung mit 8:11 – 11:9 – 
10:12 in der Verlängerung des Entscheidungssatzes das Finale. Im Spiel um die Bronze-Medaille musste 
Thiersheim mit 8:11 – 6:11 dem Ahlhorner SV den Vortritt lassen und rangierte auf Rang vier. 

 

Übersicht der bayerischen Ergebnisse: 

 

Süddeutsche Meisterschaften 

DM M35  

1. MTV Rosenheim  

4. TuS Frammersbach 

5. SV Erolzheim 

DM U18M DM U18W DM U14M DM U14W  

2. TV Segnitz 3. TSV Staffelstein 2. TV Hallerstein 2. TV Stammbach 

5. SV Amendingen 7. TV Herrnwahlthann 7. TV Herrnwahlthann 3. TV Herrnwahlthann 

 

Deutsche Meisterschaften 

DM M35 DM M55 DM M60  

3. MTV Rosenheim   1. ESV Rosenheim 3. ESV Rosenheim 

   4. TV Elsava Elsenfeld 4. TV Elsava Elsenfeld 

   7. TV Segnitz 7. DJK Üchtelhausen 

DM U18M DM U18W DM U16M DM U16W  

2. TV Segnitz 4. TSV Staffelstein 14. TV Herrnwahlthann   5. TV Stammbach 

8. TV Hallerstein  16. TV Neugablonz   9. MTV Rosenheim 

  18. SV Wacker Burghausen 21. TV Herrnwahlthann 

DM U14M DM U14W DM U12M DM U12W  

5. TV Hallerstein 4. TV Stammbach   3. MTV Rosenheim   4. TS Thiersheim 

  11. TV Herrnwahlthann 13. TV Hallerstein 

  14. TuS Frammersbach 

 

Fritz Unger 
BTSV Landesfachpressewart Faustball 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Frauen - Bundesligen / BTSV Verbandsligen 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Männer - Bundesligen / BTSV Verbandsligen 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Senioren 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Männer - Bezirks- und Kreisebene 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Jugendklassen U18 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Jugendklassen U16 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Jugendklassen U14 
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Faustball 

Faustball-Abschlusstabellen - Jugendklassen U12 + U10 
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Faustball 

Deutsche Meisterschaften der Mitgliedsverbände - KDP - 2019 

Jugend U14 m/w und Jugend U18 m/w 
 
Der Langebrücker BSV zeichnete sich für die Austragung der Deutschen Meisterschaften der Mitgliedsver-
bände, dem Kleinen Deutschlandpokal, am Wochenende 21./22. September 2019 im Ostrasportgelände 
Dresden verantwortlich. Insgesamt 46 Mannschaften hatten in allen Kategorien gemeldet. 
 
 
 
Die Jugend U14 männlich war mit 14 Mannschaften in zwei 5er-und einer 4er Gruppe vertreten. 0:2 endete 
das Auftaktspiel gegen Mecklenburg-Vorpommern. Die nächsten Spiele gegen Schwaben und Baden ende-
ten ebenfalls 0:2, bevor durch den Sieg über Westfalen der 4. Platz in der Vorrundengruppe erreicht wurde. 
In der Finalrunde um die Plätze 10 – 14 sicherten sich unsere Jungs in den Spielen gegen die Pfalz und Mit-
telrhein den 10. Platz. 
 
Endstand: 1. Schwaben, 2. Berlin/Brandenburg, 3. Baden, 4. Niedersachsen, 5. Sachsen, 
  6. Schleswig-Holstein, 7. Mecklenburg-Vorpommern, 8. Rheinland, 9. Hessen, 
  10. Bayern, 11. Mittelrhein, 12. Pfalz, 13. Sachsen-Anhalt, 14. Westfalen 
 
In einer 4er und einer 5er Gruppe wurde bei der Jugend U14 weiblich um den Meistertitel gekämpft. Die bay-
erischen Mädels sicherten sich in ihrer 4er-Gruppe mit 2:0 gegen Schleswig-Holstein und Westfalen sowie 
mit dem 2:1 gegen Rheinland den Gruppensieg. Im Halbfinale mussten sie sich mit 0:2 gegen Niedersachsen 
geschlagen geben. Im Spiel um Patz 3 und 4 erkämpften sich unsere jungen Damen mit dem 2:0 Sieg über 
Schleswig-Holstein die Bronzemedaille. 
 
Endstand: 1. Schwaben, 2. Niedersachsen, 3. Bayern, 4. Schleswig-Holstein, 5. Baden, 
  6. Rheinland, 7. Sachsen, 8. Bremen, 9. Westfalen 
 
11 Mannschaften in je einer 6er- und 5er-Gruppe kämpften bei der Jugend U18 männlich um den Titel. Die 
2:1 Siege gegen Schwaben und jeweils 2:0 gegen Pfalz, Westfalen und Berlin-Brandenburg wurden mit dem 
Platz als Gruppenerster belohnt. Im Halbfinale musste man sich mit 1:2 gegen Schleswig-Holstein geschla-
gen geben. Durch den 2:0 Sieg über Niedersachsen war der 3. Platz erreicht. 
 
Endstand:  1. Schwaben, 2. Schleswig-Holstein, 3. Bayern, 4. Niedersachsen, 5. Rheinland, 
  6. Westfalen, 7. Sachsen, 8. Berlin/Märk.TB, 9. Mecklenburg-Vorpommern, 
  10. Pfalz, 11. Baden 
 
 
 
Die Jugend U18 weiblich ermittelte unter 12 Mannschaften ihren Deutschen Meister und erreichte in ihrer 6er-
Gruppe mit 2:0 Siegen gegen Westfalen, Berlin-Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und 2:1 gegen Nie-
dersachsen und Schwaben den Gruppensieg. Im Halbfinale wurde wiederum in einem 3-Satzspiel gegen 
Schwaben der Einzug ins Endspiel erreicht. Hier verwies Niedersachsen in einem spannenden Endspiel mit 
2:1 die bayerischen Damen auf den 2.Platz. 
 
Endstand: 1. Niedersachsen, 2. Bayern, 3. Schwaben, 4. Sachsen, 5. Schleswig-Holstein, 
  6. Hessen, 7. Westfalen, 8. Rheinland, 9. Baden, 10. Berlin/Brandenburg, 
  11. Mecklenburg-Vorpommern, 12. Sachsen-Anhalt 
 
 
In der Gesamtwertung erreichte Bayern den 4. Platz. 
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Deutsche Meisterschaften der Mitgliedsverbände - KDP - 2019 

Für Bayern spielten: 
 
 
Jugend U14 weiblich:     Jugend U 14 männlich: 
Becher Sophia TV Stammbach  Dengler Leo  TV Hallerstein 
Schmid Annalena TV Stammbach  Hendel Tim  TV Hallerstein 
Dotzauer Meike MTV Rosenheim  Schmidt Maximilian TV Hallerstein 
Köglmeier Sophia TV Herrnwahlthann  Gruber Kevin  TSV Allersberg 
Schweiger Eva TV Herrnwahlthann  Köplinger Johannes TV Herrnwahlthann 
Zenger Emma  TV Herrnwahlthann  Köplinger Markus TV Herrnwahlthann 
Schneider Leni TV Hallerstein   Ortmeier Maximilian MTV Rosenheim 
Schneeweis Charlotte TV Augsburg   Schulz Vincent TV Augsburg 
 
Betreuer:  Weiß Christian  Betreuer:  Sellmann Jörg 
   Sellmann Anika     Friedel Bernd 
 
 
 
 
Jugend U18 weiblich:     Jugend U18 männlich: 
Donath Jule  TSV Staffelstein  Habenstein Janne TV SW-Oberndorf 
Donath Pia  TSV Staffelstein  Sauter Cedric  TV SW-Oberndorf 
Dotzauer Nina  MTV Rosenheim  Lauck Fabio  TV Segnitz 
Fuchs Antonia  TV Eibach 03   Lutzenberger Moritz TV Segnitz 
Matterne Franka TV Segnitz   Schiffler Julian  TV Segnitz 
Hoyer Lara  ASV Veitsbronn  Schneider Johann TV Segnitz 
Hoyer Lea  ASV Veitsbronn  Schirmer Leon  TSV Staffelstein  
Hußnätter Annika ASV Veitsbronn  Schneider Niklas TV Eibach 03 
 
Betreuer:  Sagstetter Ursina  Betreuer:  Sagstetter Joachim 

  Kloska Magdalena     Sellmann Steffen 
 
 
 

Helga Wegner 
Landesfachjugendwartin 
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Jugend-Europa-Pokal 2019 vom 4. bis 6.10.2019 in Münzbach / OÖ 

Den Abschluss des Faustballjahres 
2019 bildete vom 04. – 06.10.2019 der 
Jugend-Europa-Pokal. Treffpunkt war 
für 14 Sportverbände aus Deutsch-
land, Österreich, Schweiz und Südtirol 
Münzbach/OÖ. Dauerregen und Kälte 
konnten der Spielbegeisterung der 
Jugendlichen nichts anhaben. 
 
12 Mannschaften kämpften in zwei 
6er-Gruppen bei der Jugend U14 
männlich um die Qualifikationen. 2:0 
Punkte im ersten Durchgang gegen 

Hessen. Baden erwies sich auch in 
Österreich als schwieriger Gegner und 
das Spiel ging mit 0:2 verloren. Gegen 
Zürich/Schaffhausen konnten die bay-
erischen Jungs wieder mit 2:0 gewin-
nen, Niedersachsen beanspruchte 
einen Satzgewinn für sich. Das letzte 
Spiel der Vorrunde endete 2:0 für Vor-
arlberg. Mit 5:5 Punkten war der 3. 
Gruppenplatz erreicht. In der Endrun-
de war Thurgau der erste Gegner und 
auch mit 2:0 der Gewinner. Die Be-
gegnung gegen Südtirol endete 2:0 für 
Bayern. 3 Sätze waren gegen Nieder-
sachsen erforderlich und mit 2:1 
musste der Sieg nach Niedersachsen 
abgegeben werden. 
 
 
 
 
 

 

Endstand: 
1. Baden, 2. Schwaben,3. Thurgau,  
4. Oberösterreich, 5. Niedersachsen, 
6. Bayern, 7.Vorarlberg, 8. Südtirol,  
9. Zürich/Schaffhausen, 10. Hessen, 
11. Schleswig-Holstein,  
12. St.Gallen/Appenzell 
 
Die Jugend U14 weiblich war mit zwei 
5er-Gruppen vertreten. Thurgau, Nie-
dersachsen, Südtirol und Salzburg 
kamen gegen Bayern zum Einsatz. 
Die Spiele gegen Niedersachsen und 
Salzburg gingen jeweils mit 2:0 verlo-
ren, die Spiele gegen Südtirol und 
Thurgau wurden mit 2:0 gewonnen 
und mit insgesamt 4:4 der 3. Gruppen-
platz erreicht. Die Halbfinals wurden - 
wie so oft - unter deutschen Mann-
schaften entschieden. 3 Sätze waren 
zum Sieg über Schleswig-Holstein 
erforderlich, 2:0 endete die Begeg-
nung gegen Niedersachsen und der 
Einzug ins Endspiel war gesichert. 

Konzentration vor dem nächsten Spiel 

Gewinn der Silbermedaille für die U14 weiblich von Bayern 

Die Mädels setzen kraftvoll Akzente beim Schlag 
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Jugend-Europa-Pokal 2019 vom 4 bis 6.10.2019 in Münzbach / OÖ 

Oberösterreich war die gegnerische 
Mannschaft. Nach drei Sätzen endete 
das Spiel mit dem Gewinn der Silber-
medaille für Bayern. 
 
Endstand:  
1. Oberösterreich, 2. Bayern,  
3. Schwaben, 4. Niedersachsen,  
5. Salzburg, 6. SchleswigHolstein,  
7. Zürich-Schaffhausen, 8.Baden,  
9. Thurgau, 10. Südtirol 
 
Die Jugend U18 männlich suchte mit 
12 Mannschaften in zwei 6er-Gruppen 
ihren Europa-Meister. Niederöster-
reich, Salzburg, Schleswig-Holstein, 
Südtirol und St.Gallen/Appenzell wa-
ren die Gegner. Bis auf Schleswig-
Holstein (1:1) konnten alle Spiele mit 
2:0 gewonnen werden. Mit 9:1 war der 
Gruppensieg erreicht. Im Halbfinale 
unterlag Bayern 1:2 gegen Schwaben, 
im Spiel um Platz 3 und 4 siegte 
Oberösterreich mit 2:1. 
 
Endstand:  
1. Schwaben, 2. Schleswig-Holstein, 
3. Oberösterreich, 4. Bayern,  
5. Niedersachsen, 6. Thurgau,  
7. Niederösterreich, 8. Salzburg,  
9. Zürich/Schaffhausen,  
10. St.Gallen/Appenzell 11. Baden, 
12. Südtirol 
 
12 Mannschaften starteten auch bei 
der Jugend U18 weiblich. Das erste 
Spiel gegen Niedersachsen endete 
2:0 für Bayern, ebenso die nachfol-

genden gegen Zürich/Schaffhausen, 
Schleswig-Holstein und Vorarlberg. 
Oberösterreich beendete durch 1:1 im 
letzten Spiel der Vorrunde die 
„Siegesserie“. Mit 9:1 war Bayern 
Gruppenerster. Der 2:0 Sieg im Halbfi-
nale gegen Niedersachsen sicherte 
den Einzug ins Endspiel. In einer 
spannenden Begegnung mussten un-
sere Damen nach 3 Sätzen der Mann-
schaft aus Salzburg den Sieg überlas-
sen. 
 
Endstand: 
1. Salzburg, 2. Bayern, 3. Thurgau,  
4. Oberösterreich, 5. Schwaben, 
6. Schleswig-Holstein, 
7.Niederösterreich, 8. Hessen,  
9. Baden, 10. Zürich/Schaffhausen, 
11. Vorarlberg, 12. Thurgau 
 
In der Gesamtwertung belegte Bayern 
den 3. Platz. 
   

Für Bayern waren im Einsatz: 

Jugend U14 weiblich:   
Becher Sophia,  TV Stammbach 
Schmid Annalena, TV Stammbach 
Daschinger Franziska, TG Landshut 
Dotzauer Meike, MTV Rosenheim 
Köglmeier Sophia, TV Herrnwahlthann 
Schweiger Eva, TV Herrnwahlthann 
Schneider Leni, TV Hallerstein 
Schneeweis Charlotte, TV Augsburg 
 
Betreuer:  
Weiß Christian & Sellmann Anika 

Jugend U 14 männlich: 
Dengler Leo, TV Hallerstein 
Schmidt Maximilian, TV Hallerstein  
Gruber Kevin, TSV Allersberg 
Köplinger Johannes, TV Herrnwahlth. 
Köplinger Markus, TV Herrnwahlthann 
Lauck Noah, TV Segnitz 
Ortmeier Maximilian, MTV Rosenheim 
Schulz Vincent,  TV Augsburg 
 
Betreuer:  
Sellmann Jörg 
Friedel Bernd 
 
 
Jugend U18 weiblich:   
Donath Jule, TSV Staffelstein  
Donath Pia, TSV Staffelstein  
Sturm Leonie, TSV Staffelstein  
Dotzauer Nina, MTV Rosenheim 
Fuchs Antonia, TV Segnitz  
Hoyer Lea, ASV Veitsbronn  
Hußnätter Annika, ASV Veitsbronn
  
Betreuer: 
Sagstetter Ursina   
Kloska Magdalena   
 
 
Jugend U18 männlich: 
Habenstein Janne, TV SW-Oberndorf 
Sauter Cedric, TV SW-Oberndorf 
Lauck Fabio, TV Segnitz 
Lutzenberger Moritz, TV Segnitz 
Schiffler Julian, TV Segnitz 
Schneider Johann, TV Segnitz 
Schirmer Leon,  TSV Staffelstein  
Schneider Niklas, TV Eibach 03 

Betreuer:  
Sagstetter Joachim 
Sellmann Steffen 
 
 
 

Helga Wegner 
Landesfachjugendwartin 

 

Auch die Mädels der U18 werden Zweiter  beim Jugend-Europa-Pokal 
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Babenhausen in der Verfolgerrolle - Guter Bundesligastart 

TSV kassierte eine Niederlage 
 
Mit dem Start in die neue Bun-
desliga-Saison können die Prell-
baller des TSV Babenhausen 
durchaus zufrieden sein. In Wei-
ler/Allgäu ging von vier Partien 
nur eine verloren. Babenhausen 
gehört als Siebter zum breiten 
Tabellenmittelfeld, der Rückstand 
auf den drittplatzierten TV Rie-
schweiler beträgt aber nur einen 
Punkt! 
 
 
Das TSV-Team konnte mit seiner 
Stammbesetzung antreten. Mi-
chael Blume, Johannes Bürgel, 
Markus Franz und Bernd Überle 
waren dem TV Freiburg St.-
Georgen I ebenso deutlich über-
legen wie dem Gastgeber SV 
Weiler. Viel spannender verlief 
die Begegnung mit dem 
„Erzrivalen“ SKG Ober-Ramstadt. 
Die Hessen erwiesen sich wieder 
einmal als spielstarker Gegner; 
das Remis beim Abpfiff war leis-
tungsgerecht. 

 
 
Die erste Saisonniederlage kassierte der BTSV-Vertreter im letzten Spiel gegen den TV Rieschweiler, dessen 
Angriffsschläge den entscheidenden Tick wirkungsvoller waren. 
 
Spiele TSV Babenhausen Männer: 
- Freiburg St.-Georgen I 41:25 
- Zeilhard 26:26 
- Weiler 42:31 
- Rieschweiler 31:36 
 
Tabelle nach dem 1. Spieltag (Punkte): 
1. TSV Ludwigshafen 10:0 
2. TV Huchenfeld 9:1 
3. TV Rieschweiler I 6:4 
4. VfL Waiblingen II 6:4 
5. VfL Waiblingen I 6:4 
6. TV Zeilhard 6:4 
7. TSV Babenhausen 5:3 
8. TV Freiburg St.-Georgen I 4:6 
9. TV Freiburg St.-Georgen II 2:8 
10. SV Weiler 0:10 
11. TV Rieschweiler II 0:10 

Hans-Joachim Wolff 

Prellball 

Das Bundesligateam des TSV Babenhausen (v.l.):  
Bernd Überle, Michael Blume, Markus Franz, Johannes Bürgel 
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Vier souveräne Siege und ei-
ne überraschende Niederlage 
 
Auch in der neuen noch "jungen" 
Bundesligasaison ist die Zielset-
zung für die Frauen des TSV 
Babenhausen klar: Das Team 
will sich für die Deutschen Meis-
terschaften im März nächsten 
Jahres in Meinerzhagen qualifi-
zieren. Dazu nötig ist ein Platz 
unter den ersten Vier der Tabel-
le. Nach dem ersten Punktspiel-
durchgang in Weiler/Allgäu liegt 
der TSV mit Rang drei "auf 
Kurs". 
 
Die Bundesliga-Südgruppe ist 
nach dem Rückzug des TSV 
Ludwigshafen auf acht Mann-
schaften "geschrumpft". Die 
Teams müssen je dreimal gegeneinander antreten. Babenhausens Quartett (Larissa Franz, Anna Kalischek, 
Melanie Lobner, Janett Horeischi) konnte vier von fünf Spielen souverän für sich entscheiden. Gegen den TV 
Rieschweiler gab es allerdings eine nicht einkalkulierte Niederlage. Die Pfälzerinnen stellten die Annahme des 
TSV vor große Probleme und setzten sich nicht unverdient knapp durch. 

 
Beim nächsten Spieltag in eigener 
Halle muss Babenhausen u.a. gegen 
die beiden klar stärksten Mannschaf-
ten der Liga antreten. U.a. wartet der 
amtierende Deutsche Meister TV 
Freiburg-St. Georgen I. 
Spiele TSV Babenhausen Frauen: 
- Waiblingen 41:25 
- Rieschweiler 33:35 
- Freiburg St.-Georgen II 41:20 
- Weiler 30:25 
- Zeilhard 30:22 
 
Tabelle nach dem 1. Spieltag 
(Punkte): 
1. TV Freiburg St.-Georgen I 10:0 
2. TV Edingen 10:2 
3. TSV Babenhausen 8:2 
4. TV Rieschweiler 6:4 
5. VfL Waiblingen 4:6 
6. TV Zeilhard 2:8 
7. SV Weiler 2:10 

    8. TV Freiburg St.-Georgen II 0:10 
 
 

Hans-Joachim Wolff 

Prellball 

Ihre Angaben bringen oft Punkte:  Larissa Franz, TSV Babenhausen 

Frauen-Bundesliga: TSV - Frauen holten 8:2 Punkte 

Sauber vorgelegt: Anna Kalischek vom TSV Babenhausen 
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Mit dem Pokal für den Turniersieg im Gepäck kehrten die Prellballer des MTV München aus Salzburg zurück. 
Beim „Masters“ des TV Grödig gewann das Team aus Bayern alle vier Gruppenspiele. Im Halbfinale wurde 
nach starker Leistung die M30 des VfL Waiblingen bezwungen. Im Finale kam es zum erneuten Aufeinander-
treffen mit dem TV Ottakring/Wien. Nach dem glücklichen 22:21 in der Vorrunde behielten Wolfgang Anwander, 
Marcel Nachtigall, Michael Staude und Hans-Joachim Wolff nun deutlicher die Oberhand. Das 24:20 kam vor 
allem dank einer deutlichen Leistungssteigerung nach dem Seitenwechsel zustande. 
 
 

Hans-Joachim Wolff 

 
 
 

 
Seit vielen Jahren nehmen die MTV-Prellballer aus München am "Goldenen Ball" in Kierspe teil. Das ist 
Deutschlands größtes Prellballturnier. Diesmal nahmen 45 Mannschaften teil. Die Münchener spielten in der 
Altersklasse Männer 50/60 und mussten sich nach wechselhaften Leistungen mit Platz vier begnügen. Den 
Siegen gegen Bremen-Grohn und Linden-Dahlhausen (Bochum) standen Niederlagen gegen Meinerzhagen, 
dem späteren Turniersieger Essen-Haarzopf sowie im Spiel um Platz drei gegen Linden-Dahlhausen gegen-
über. 
 
 

Hans-Joachim Wolff 

 
 

Prellball 

MTV München ist Turniersieger in Salzburg 

In Kierspe „unter Wert“ verkauft 
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TV Herrnwahlthann wird mit Jugendpreis 2019 des Kreisjugendring Kelheim ausgezeichnet 
 
Im Rahmen der Herbst-
Vollversammlung des Kreisjugen-
dring Kelheim am 14. Oktober 
erhielt die Faustballabteilung des 
TV Herrnwahlthann den Jugend-
preis 2019. Die Überreichung 
fand im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes vor zahlreichen 
Vertretern von Jugendorganisati-
onen, dem Landrat Martin 
Neumeyer sowie weiteren politi-
schen Vertretern statt. 
Der Jugendpreis wird einmal 
jährlich an Vereine oder Einzel-
personen für herausragende 
mehrjährige Tätigkeiten im Kin-
der- und Jugendbereich, sowie 
Einzelprojekte, vergeben. 
Für die Faustballabteilung des 
TV Herrnwahlthann bedeutet die-
se Auszeichnung eine große Anerkennung für die in den letzten Jahren geleistete Jugendarbeit. 
 
In ihrer Laudatio ging Kirsten Reiter darauf ein, wie es auch in einer Randsportart möglich ist, Kinder und Ju-
gendliche, in Konkurrenz zu populäreren Sportarten, zu mobilisieren, langfristig zu begeistern und zu binden. 
Der TV Herrnwahlthann sei hierfür ein hervorragendes Beispiel. 
Vor der Verleihung des Preises stellte der Abteilungsleiter der Faustballer, Stephan Schober, den Anwesen-
den den Verein, die Abteilung und auch die Sportart Faustball näher vor. Aktuell sind beim TV Herrnwahlthann 
12 Nachwuchsmannschaften im aktiven Spielbetrieb. Die Altersspanne reicht hier von U12 bis U18. 
Dies ist nur möglich, weil der Fokus der Abteilungsarbeit sehr stark auf der Nachwuchsarbeit liegt. Schober 
erläuterte die Schwerpunkte des Jugendkonzeptes und betonte auch, dass neben den rein sportlichen Aspek-
ten, ebenso das Thema Sozialkompetenz in der Jugendarbeit der Sportvereine eine wichtige Rolle spielt. 
 
Zum Abschluss konnten anhand einiger Statistiken die Erfolge und Teilnahmen an überregionalen Meister-
schaften der Jugendmannschaften in den letzten Jahren aufgezeigt werden. „Manchmal bräuchten wir schon 
fast ein eigenes Reisebüro. Von Kellinghusen bis Rosenheim, von Leverkusen bis Bautzen reichen unsere 
mehrtägigen Fahrten zu Meisterschaften in den letzten Jahren. Auch Metropolen wie Stuttgart, Dresden und 
Berlin standen hier auf dem Reiseplan. Insgesamt waren wir in den letzten 9 Jahren auf 37 überregionalen 
Meisterschaften in ganz Deutschland unterwegs.“ 
 
Im Anschluss an diese Präsentation konnten Stephan Schober und Christian Köplinger den Jugendpreis 2019 
aus den Händen des Vorsitzenden Robert Faltermeier entgegennehmen. Dies erfolgte stellvertretend für alle 
Trainer/innen, Betreuer/innen und Helfer der gesamten Faustballabteilung, für die diese Auszeichnung als gro-
ßes Dankeschön und Anerkennung der sehr engagierten und langjährigen Arbeit gilt. 
 
Unser Bild zeigt die Preisträger mit den Vorsitzenden des Kreisjugendringes, dem Sponsor des Jugendprei-
ses, sowie Landrat Neumeyer. 
 
 

Christian Köplinger, 
TV Herrnwahlthann 

Niederbayern 

Jugendpreis für Herrnwahlthanner Faustballer 

Jugendpreis Ehrung 
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Wie schon im Frühjahr berichtet, 
hat der TV Hallerstein seinen 
Spielbetrieb um drei U8-
Mannschaften erweitert. Die 
Mannschaften spielten in der Be-
zirksliga Oberfranken U8-mixed 
ihre Meisterschaft aus. In einer 3-
fach-Spielrunde gab es sehr viel 
Spannung. 

Es ist eine noch andere Spielwei-
se. Hier kommt es darauf an, ir-
gendwann einmal eine Angabe 
zurückzuspielen. Das ändert aber 
nichts daran, dass auch diese 
Spiele mit höchster Spannung 
betrieben und von den elterlichen 
Zuschauern verfolgt werden. 

Warum erwähne ich das? 

In dieser Altersklasse wird noch 
kein perfektes Faustballspiel er-
wartet. Wenn ein Verein drei, vier, 

fünf achtjährige Kids hat, dann gehören diese Kids in einen U8-Spielbetrieb. Und wenn diese Jungs und 
Mädchen einmal in die U12 kommen, dann spielen sie schon vier Jahre Faustball und bringen einen riesigen 
Vorsprung mit. 

Jüngst war auch der letzte Spieltag der U8-Spielrunde mit einer zünftigen Siegerehrung. Gabi Summa hat 
inzwischen schon 13 Faustballer, die sich auf dem Siegerpodest einfanden. 

Neben dem Lob an den TV Hallerstein ist dieser Bericht ein Aufruf an alle anderen Vereine, in der Nach-
wuchsarbeit einmal auf diese Altersgruppe zu schauen. 

 

Fritz Unger 
Bezirkspressewart Oberfranken. 

Hallerstein U8-Programm 

Oberfranken 

Siegerehrung bei den U8-Kindern 

Erste Saison für die Hallersteiner U8-Faustballer erfolgreich beendet. Die Spielerzahl im Lauf der Saison ist 
auf 13 Spieler/innen angestiegen 
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Der vom Förderverein für den 
Faustballsport im Turnspielkreis 
Aschaffenburg e.V. initiierte und 
ausgeschriebene Lehrgang er-
freute sich reger Beteiligung, so 
dass DFBL-Lehrwart Rainer 
Frommknecht (Waibstadt) am 
25./26.10. bei der zweitägigen 
Trainerfortbildung im unterfränki-
schen Frammersbach ein volles 
Haus mit 20 Teilnehmern begrü-
ßen konnte. 
 
Prominente Referenten waren 
dabei die beiden Schlagikonen 
Dieter Thomas und Sohn Patrick 
Thomas vom TSV Pfungstadt. 
Vater Dieter ist mit 135 Einsätzen  deutscher Rekordnationalspieler und entwickelte in den letzten 15 Jahren 
als Langzeittrainer seinen Heimatverein zum weltweit dominanten Männerteam. Sohn Patrick ist mit 27 Jah-
ren bereits dreifacher Weltmeister und gilt seit knapp einem Jahrzehnt als der weltweit überragende Angrei-
fer. Angesichts dieser Expertise war klar, dass die Teilnehmer den Ausführungen der beiden Pfungstädter zu 
den Themen „Athletiktraining“ sowie „Leistungstraining Angabe und Rückschlag“ mit großem Interesse 
lauschten.  

 
Bei der abschließenden Frage-
runde sprudelten die Fragen der 
Trainer aus Baden, Bayern und 
Hessen. Weitere Themen der 
Fortbildung waren Möglichkeiten 
des Aufwärmens, Koordinations-
training, mentale Aspekte des 
Faustballs sowie aktuelle Ent-
wicklungen und Tendenzen. Der 
Dank gilt auch dem Ausrichter 
TuS Frammersbach unter Abtei-
lungsleiter Karlheinz Geiger. 
 
 

Georg Maier 
Faustball-Förderverein  

TSK Aschaffenburg 

Lernen von den Besten - Weltmeister referieren bei Trainerlehrgang 

Unterfranken 

Patrick Thomas stand Rede und Antwort beim Trainerlehrgang 

Teilnehmer beim Trainerlehrgang mit den Weltmeistern 
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Termine /Amtliches 

  Jan 20     

F-H 11.-12.01.2020 European Chamionscup Männer Österreich 

F-H 11.-12.01.2020 European Chamionscup Frauen TSV Dennach 

F-H 25.-26.01.2020 Süddeutsche Meisterschaft M60 Thüringen 

F-H 25.01.2020 Bayerische Meisterschaft U16W offen 

F-H 26.01.2020 Bayerische Meisterschaft U16M offen 
  Feb 20     

F-H 01.02.2020 Bayerische Meisterschaft U18W offen 

F-H 02.02.2020 
Bayerische Meisterschaft U18M + U14W (+ 
U14M) SV Amendingen 

F-H 02.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft M35 MTV Rosenheim 

F-H 08.-09.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U14M SV Kubschütz /Sachsen 

F-H 08.-09.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U14W SV Kubschütz /Sachsen 

F-H 08.-09.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U18M TV Vaihingen/Enz / Schwaben 

F-H 08.-09.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U18W TV Vaihingen/Enz / Schwaben 

F-H 08.-09.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft F30 Sachsen 

F-H 22.-23.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft M45 SV Heidenau / Sachsen 

F-H 15.-16.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U16M TV Unterhaugstett / Schwaben 

F-H 15.-16.02.2020 Süddeutsche Meisterschaft U16W TV Unterhaugstett / Schwaben 

F-H 15.-16.02.2020 Deutsche Meisterschaft M60  

F-H 29.02./01.03.2020 Süddeutsche Meisterschaft M55 BTSV 

F-H 29.02.-01.03.2020 Deutsche Meisterschaft Frauen TV Jahn Schneverdingen 

F-H 15.-16.02.2020 Deutsche Meisterschaft M60 TV Schluttenbach 

F-H 15.-16.02.2020 Aufstiegsspiele 1. + 2. Bundesliga Süd  
  Mrz 20     

F-H 
29.2./1.3. oder 
7./8.3.2020   

  

Bayerische Meisterschaft U12M + U12W + 
U10mixed offen 

F-H 07.-08.02.2020 Deutsche Meisterschaft Männer TV 1880 Käfertal / Baden 

F-H 14.-15.03.2020 Deutsche Meisterschaft U14M + U14W TSV Karlsdorf / Baden 

F-H 21.-22.03.2020 Deutsche Meisterschaft U18M TSV Burgdorf / Niedersachsen 

F-H 21.-22.03.2020 Deutsche Meisterschaft U18W TV Weisel / Mittelrhein 

F-H 28.-29.03.2020 Deutsche Meisterschaft U16M FB Kippenheim / Baden 

F-H 28.-29.03.2020 Deutsche Meisterschaft U16W TSV Gnutz / Schleswig-Holstein 
  Apr 20     

F-H 04.-05.04.2020 Deutsche Meisterschaft F30 
TSV Bredstedt / Schleswig-
Holstein 

F-H 04.-05.04.2020 Deutsche Meisterschaft M35 SV Erolzheim 

F-H 04.-05.04.2020 Deutsche Meisterschaft M45 MTV Oldenburg / Niedersachsen 

F-H 04.-05.04.2020 Deutsche Meisterschaft M55 TV Wasenbach 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V.  

96465 Neustadt bei Coburg • Klinglerstraße 18 
 

Tel.: (0 95 68) 859539 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


